
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PROGRAMMENTWURF 

Anerkennung und Mobilität:  
Potenziale zur Internationalisierung  
der Studiengänge 
Eine Veranstaltung des Projekts „nexus – Übergänge gestalten, Studienerfolg  
verbessern“ in Kooperation mit der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

7. und 8. Oktober 2019 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg  
Paulussaal   
Dreisamstraße 3, 79098 Freiburg 
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2                                                                     ANERKENNUNG UND MOBILITÄT: POTENZIALE ZUR INTERNATIONALISIERUNG 

Themen & Ziele der Veranstaltung 

Im Zuge der aktuellen Entwicklungen in der Europäischen Union ist die europäische Mobilität wieder 
stärker in die mediale Aufmerksamkeit gerückt. Die Hochschulen stehen jedoch im Kontext sich  
verändernder Rahmenbedingungen dauerhaft vor den Herausforderungen ihrer Internationalisierung. 
Zwei wichtige Stellschrauben, auf die die Hochschulen in diesem Zusammenhang aktiv Einfluss  
nehmen können, sind die Anerkennung der im Ausland erbrachten Studienleistungen und die  
Gestaltung der eigenen Studiengänge. Anerkennungsverfahren nach den Prinzipien der seit 2007 in 
Deutschland geltenden Lissabon-Konvention stellen in der Praxis für Hochschulen allerdings oftmals 
eine komplexe Aufgabe dar. Dabei wird gerade eine unsichere Anerkennung der im Ausland  
erworbenen Kompetenzen als ein bedeutendes Mobilitätshindernis von Studierenden genannt.  
Studiengangsgestaltung kann in vielerlei Hinsicht mobilitätsfördernd wirken, z. B. durch die Schaffung 
von Freiräumen und Wahlmöglichkeiten sowie mobilitätsfördernden Strukturen, aber auch durch  
kompetenzorientierte Modulbeschreibungen. Darüber hinaus können Kooperationen im Rahmen von 
Verbünden, Netzwerken oder gemeinsamen Studienprogrammen strukturierte Auslandsaufenthalte 
von Studierenden fördern und Anerkennung vereinfachen. 

Vor diesem Hintergrund soll die Tagung des Projekts nexus in Kooperation mit der Albert-Ludwigs- 
Universität Freiburg einen Beitrag zur qualitativen und quantitativen Verbesserung von Mobilität und 
Anerkennung leisten und zukunftsorientierte Weiterentwicklungen befördern. 

Dabei sollen an beiden Tagen folgende Leitfragen im Mittelpunkt stehen: 

� Welche Maßnahmen eignen sich, um die Studierendenmobilität an Hochschulen weiter zu  
erhöhen? 

� Welche Herausforderungen aber auch Chancen ergeben sich für einzelne Disziplinen? 
� Welchen Beitrag können hochschulübergreifende Netzwerke leisten? 
� Welche besonderen Herausforderungen kommen auf die Hochschulen in den nächsten Jahren  

zu und wie kann diesen begegnet werden?  

Die Tagung soll sowohl Diskussion und Austausch über diese Fragen ermöglichen als auch konkrete 
Umsetzungsbeispiele aufzeigen. Partizipative Formate und Impulse ausgewiesener Expertinnen und  
Experten greifen den Aspekt der zukünftigen Weiterentwicklung auf. Parallele Sessions bieten einen 
Einblick in die aktuelle Arbeit von Hochschulen im Bereich der Internationalisierung mit Fokus auf die 
Gestaltung von Studiengängen. Das Spektrum der Themen reicht von unterschiedlichen Fächern, 
Hochschultypen, Strukturen und Prozessen zu verschiedenen Kooperationsmodellen.  

Die Tagung richtet sich an alle Personen, die mit der Anerkennung, Internationalisierung und/oder  
Studiengangsgestaltung an Hochschulen beschäftigt sind.  

Ein „Newcomer-Workshop“ vor Beginn der Tagung soll Interessierten den Einstieg in die Thematik  
erleichtern und die Basis für die weitere Tagung bereiten. In dem Workshop werden die Grundlagen 
zur Gestaltung von Verfahren für die Anerkennung hochschulisch erworbener Kompetenzen vermittelt 
sowie mögliche Verfahrensweisen und Instrumente anhand von Beispielen guter Praxis aus  
Hochschulen aufgezeigt. 

Weitere Informationen und die Online-Anmeldung zur Tagung finden Sie unter folgendem Link: 
www.hrk-nexus.de/Freiburg2019.  
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Montag, 7. Oktober 2019 

11:00 Uhr  NEWCOMER-WORKSHOP ZU ANERKENNUNG  
 (optional) 

Mina Wiese und Laila Scheuch, Hochschulrektorenkonferenz 

 

 
12:30 Uhr  ANME LD UNG UND MITT AGSI MBI SS  
 

 

13:30 Uhr  BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG 
Prof. Dr. Juliane Besters-Dilger, Prorektorin für Studium und Lehre, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Tilman Dörr, Hochschulrektorenkonferenz 

 

  FUTURE CHALLENGES IN THE INTERNATIONALISATION  
OF TEACHING & LEARNING  
Laura E. Rumbley, PhD, Associate Director of the European Association for International Education 

in englischer Sprache  
mit anschließender Diskussion 

 

 
14:45 Uhr  KAFFE EP AUS E  
 

 

15:00 Uhr WORLD CAFÉ 

 

 
16:00 Uhr  KAFFE EP AUS E  
 

 

16:30 Uhr PARALLELE FOREN 

 
Forum 1 INTERNATIONALISIERUNGSSTRATEGIEN 

 Die Internationalisierungsstrategie der Georg-August-Universität Göttingen 
Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne, Georg-August-Universität Göttingen 

 
Die Internationalisierungsstrategie der Fachhochschule Dortmund 
Prof. Dr. Katrin Löhr, Fachhochschule Dortmund 

 Moderation: Mina Wiese, Hochschulrektorenkonferenz 
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Montag, 7. Oktober 2019 

 

Forum 2 KOOPERATION IN NETZWERKEN UND VERBÜNDEN 

 Das Deutsche Hochschulkonsortium für internationale Kooperationen (DHIK) 
Prof. Dr.-Ing. Bernhard Schwarz, Hochschule Esslingen 

 Grenzüberschreitende Mobilität im European Campus 
Florence Dancoisne, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, und 
Charlotte Tavernier, Université de Strasbourg 

 Moderation: Tilman Dörr, Hochschulrektorenkonferenz 

 
Forum 3 MOBILITÄT IM LEHRAMTSSTUDIUM 

 Internationalisierung des Lehramtsstudiums 
Prof. Dr. Laurenz Volkmann, Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 Mobilität von Lehramtsstudierenden an der Universität zu Köln:  
good practice-Einblicke und offene Baustellen  
Dr. Jan Springob, Universität zu Köln 

 Moderation: Laila Scheuch, Hochschulrektorenkonferenz 

 

 
18:15 Uhr  ENDE E RS TE R T AG /  ABEND E SSEN  
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Dienstag, 8. Oktober 2019 

 
08:30 Uhr  ANK OMME N MIT  KAF FEE  &  T EE  
 

 

09:00 Uhr  EINDRÜCKE UND ERLEBNISSE: 
 ERFAHRUNGSBERICHTE VON STUDIERENDEN 

 

09:30 Uhr PARALLELE FOREN 
 

Forum 4 GESTALTUNG VON STRUKTUREN & PROZESSEN 

 Anerkennungsverfahren an der Hochschule Neubrandenburg 
Dorina Mackedanz, Hochschule Neubrandenburg 

 
Berücksichtigung von Noten im Rahmen der Anerkennung 
Prof. Dr. Klaus Peter Kratzer, Technische Hochschule Ulm 

 Moderation: Mina Wiese, Hochschulrektorenkonferenz 

 

Forum 5 POTENZIALE GEMEINSAMER STUDIENGÄNGE 

 Vom Mobilitätsfenster zum Türenöffner – Zur Anerkennung im Ausland  
erbrachter Studienleistungen in internationalen Studiengängen  

 Tabea Mager und Dr. Isabelle Maringer, Universität Leipzig 

 
Regio Chimica – Deutsch-französischer Chemie-Bachelor 
Prof. Dr. Harald Hillebrecht, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

 Moderation: Tilman Dörr, Hochschulrektorenkonferenz 

 

Forum 6 CHANCEN FÜR MOBILITÄT UND ANERKENNUNG IN KLEINEN FÄCHERN 

  Praktische Umsetzungsmöglichkeiten trinationaler Lehre in  
antiken Grundwissenschaften  

 Prof. Dr. Sitta von Reden, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, und  
Dr. François Gerardin, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

  
Kooperatives E-Learning im Master. Eine internationale Netzwerkinitiative der 
Skandinavistik/Fennistik 
Anne-Katrin Heinen, Universität zu Köln 

 Moderation: Laila Scheuch, Hochschulrektorenkonferenz 

 

 
11:00 Uhr  KAFFE EP AUS E  
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Dienstag, 8. Oktober 2019 

11:30 Uhr „SZENARIO 2030“: HERAUSFORDERUNGEN & ENWICKLUNGEN 

 Diskussionsrunde 

Prof. Dr. Hiltraud Casper-Hehne, Georg-August-Universität Göttingen 
Prof. Dr. Katrin Löhr, Fachhochschule Dortmund  
Ronja Hesse, Leuphana Universität Lüneburg 
Dr. Hans-Georg Wolf, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst  
Baden-Württemberg 

 
 
12:45 Uhr  ENDE DE R VERANST ALT UNG  
 

 

 
. 
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Anreise  

 

Mit Bus und Bahn 
Der Paulussaal liegt in der Stadtmitte von Freiburg, drei Minuten von der Stadtbahnhaltestelle Holzmarkt 
entfernt. Vom Hauptlbahnhof Freiburg fahren die Straßenbahnlinien 2 (Richtung Günterstal) und 3 (Rich-
tung Vauban) im Schnitt alle 9-10 Minuten die Haltestelle Holzmarkt an (� 6 Minuten Fahrtzeit � 
siehe auch Plan auf Seite 8). Danach zu Fuß weiter auf die Kaiser-Josef-Straße, weg von der Stadtmitte 
laufen, links in die Dreisamstraße einbiegen, einige Meter weiter links durch den Torbogen hindurch in 
den Hinterhof gehen. Der Haupteingang ist über die Blindenleitlinie zu erreichen. Fahrplanauskünfte 
erhalten Sie unter www.rvf.de.  
 
Anreise mit dem PKW 
An der Pauluskirche sind keine Parkplätze vorhanden. Sie können Parkgaragen in der Nähe nutzen: Park-
haus Am Martinstor (350m, Rempartstraße 6-8), die Tiefgarage Universität (450m, Humboldtstraße 10) 
oder die Tiefgarage Universität Kollegiengebäude (550m, Platz der Universität 3). Einige Parkplätze sind 
auch auf dem Dreisamparkplatz am Café Extrablatt (170m, Schreberstraße 1) verfügbar. Siehe auch Frei-
burger Parkleitsystem: https://www.freiburg.de/pb/231355.html. 

Pauluskirche 

Dreisamstraße 3 

Glas- 
halle 

Mensa 

Haltestelle 
Holzmarkt 

Hotel 
7Things 

Dreisamparkplatz 

Am Martinstor 

Uni Kollegiengebäude 

Universität 
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Übernachtungsmöglichkeiten  

 
 
Nachfolgend listen wir einige Hotelvorschläge auf. Weitere Hotelvorschläge finden Sie auf der Seite der Freiburg 
Touristik: https://visit.freiburg.de/freiburg-planen/uebernachten-in-freiburg. 
 
1 InterCity Hotel Freiburg *** Abrufkontingent Stichwort „nexus“:  � 80,00 € EZ/ÜF 

  � 1.100 m entfernt, 20 m rechts vom Haupteingang HBF 

 Bismarckallee 3, 79098 Freiburg im Breisgau � 0761 38000 � freiburg@intercityhotel.de 

 � www.intercityhotel.com/freiburg  

2 Hotel Barbara *** � 1.000 m entfernt � 89,00 € EZ ÜF (ohne Gewähr) 

 Poststraße 4, 79098 Freiburg im Breisgau � 0761 296250 � mail@hotel-barbara.de 

 � www.hotel-barbara.de  

3 City Hotel Freiburg *** � 950 m entfernt � 89,00 € EZ ÜF (ohne Gewähr) 

 Weberstraße 3, 79098 Freiburg im Breisgau � 0761 388070 � info@cityhotelfreiburg.de  

 � www.cityhotel-freiburg.de   

4 Motel One Freiburg ** � 1.000 m entfernt � 90,50 € EZ ÜF (ohne Gewähr) 

 Friedrichring 1, 79098 Freiburg im Breisgau � 0761 12069900 � freiburg@motel-one.com 

 � www.motel-one.com/de/hotels/freiburg/   

5 Stadthotel Freiburg Kolping *** � 1.200 m entfernt � 69,00 € EZ ÜF (ohne Gewähr) 

 Karlstraße 7, 79104 Freiburg im Breisgau � 0761 31930 � info@hotel-freiburg.de 

 � www.hotel-freiburg.de/  

6 Ringhotel Zum Roten Bären *** � 700 m entfernt � 99,00 € EZ ÜF (ohne Gewähr) 

 Oberlinden 12, 79098 Freiburg im Breisgau � 0761 387870 � reservierung@roter-baeren.de 

 � www.roter-baeren.de/    

7 Hotel Alleehaus *** � 350 m entfernt � 85,00 € EZ ÜF (ohne Gewähr) 

 Marienstraße 7, 79098 Freiburg im Breisgau � 0761 387600 � wohlfuehlen@hotel-alleehaus.de

 � www.hotel-alleehaus.de   

Pauluskirche 

Dreisamstraße 3 

Hauptbahnhof 

� 
� 

�

� 

� 

� 

� 



 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner 

Hochschulrektorenkonferenz   
Projekt nexus – Übergänge gestalten,   
Studienerfolg verbessern  
Ahrstraße 39  
53175 Bonn   
 
 

Programm   
Tilman Dörr | Laila Scheuch | Mina Wiese   
+49 (0)228 887 -203 | -211 | -201    
doerr@hrk.de | scheuch@hrk.de | wiese@hrk.de   
 
 

Organisation  
Jens Marquardt | Susanne Wermuth  
+49 (0)228 887-108 | -107  
marquardt@hrk.de | wermuth@hrk.de   
 
 


